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Die Designerin ließ sich für diesen harmonischen und äußerst bequemen Pullover im 
Strukturmuster von Nina Simones Version von ’Feeling Good’ inspirieren. Die weite Passform 
drückt Freiheit und Wohlbefinden aus und die ausgewählte Zusammensetzung aus Peruvian, 
Saga und Tilia führt zu einem luxuriösen und komfortablen Gefühl.

Feeling GoodDesign: Ditte Lerche

GRÖSSEN
XS (S) M (L) XL

MASSE
Passt einem Brustumfang: 82-88 (89-97) 98-105 
(106-115) 116-125 cm
Brustumfang: 106 (110) 120 (130) 140 cm
Gesamtlänge: 64 (64) 67 (67) 70 cm
Ärmellänge: 43 (41) 41 (39) 39 cm

MASCHENPROBE
12,5 M x 15 Reihen im Muster auf Nadel 8 mm 
= 10 x 10 cm (nach dem Waschen)
Die Nadelstärke ist nur richtungsweisend.
Falls Du mehr Maschen pro 10 cm auf der Nadel liegen 
hast, solltest Du zu einer dickeren Nadel wechseln, bei 
weniger Maschen pro 10 cm zu einer dünneren 
Falls Du die korrekte Breite erreichst, jedoch nicht 
die passende Höhe, kann es hilfreich sein, das Material 
der Nadel zu wechseln, z.B. von Metall zu Holz oder 
umgekehrt 

MATERIAL
Garn von Filcolana
150 (150) 150 (200) 200 g Saga in Fb. 303
(Sea Glass)
400 (450) 500 (550) 600 g Peruvian in Fb. 333
(Sea Foam)
125 (125) 125 (125) 150 g Tilia in Fb. 281 
(Rime Frost)
125 (125) 125 (125) 150 g Tilia in Fb. 340 
(Ice Blue)
Der gesamte Pullover wird aus  allen 4 Faden 
gearbeitet

Rundstricknadel 6 und 8 mm, 80-100 cm.
Nadelspiel 6 und 8 mm
(Nadelspiel kann entfallen, falls auf einer langen 
Rundstricknadel mit der Magic Loop Methode ge-
strickt wird)
Maschenmarkierer
Maschenhalter oder Maschenkabel

Deutsche Übersetzung: Judith Kutscher
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Technik
BESONDERE ABKÜRZUNGEN

Zun-li (linksgeneigte Zunahme)
Hebe den Querfaden zwischen 2 M von vorne auf die 
li. Nadel und stricke die neue M re verschränkt. 

Zun-re (rechtsgeneigte Zunahme)
Hebe den Querfaden zwischen 2 M von hinten auf die 
li. Nadel und stricke die neue M re. 

Noppen (in Reihen):
In Hin-R (6. Muster-Reihe): Stricke [1 re, Umschlag, 
1 re] in die nächste M, wenden, stricke die 3 M li, 
wenden, hebe die 1. M wie zum re stricken ab, 2 re 
zus., ziehe die abgehobene M über die eben gestrickte 
M, ziehe den Faden fest und stricke weiter.
Nächste Reihe (Rück-R, 7. Muster-Reihe): Stricke li 
bis zu der M, die den Noppen ”hält”, 2 li zus. (siehe 
besondere Techniken), steche mit der li. Nadel unter 
den M-Steg der linken M, die unter der zusammenge-
strickten M auf der re. Nadel liegt, hebe die M vorsich-
tig auf die li. Nadel und stricke sie li. 

Noppen (in Runden):
6. Muster-Runde: Stricke den Noppen, wie in Reihen 
beschrieben.
Nächste Runde (7. Muster-Runde): Stricke bis 1 M vor 
der M, die den Noppen hält, kippe die Arbeit leicht zu 
Dir, so dass Du die M auf der Rückseite sehen kannst, 
steche mit der re. Nadel in den M-Steg der M, die di-
rekt unter der 1. M auf der li. Nadel liegt und stricke sie 
re, stricke die 1. und 2. M der li. Nadel re zusammen.  

BESONDERE TECHNIKEN

2 li zusammen (“continental purl”)
Falls die Masche, die den Noppen hält zu lang und 
locker wird, kann es helfen, folgendermaßen 2 M li 
zusammen zu stricken:
Halte den Faden vor der Arbeit (zu Dir), steche mit der 
re. Nadel wie zum li stricken in die 1. M auf der li. Na-
del. Führe den Faden mit dem Zeigefinger gegen den 
Uhrzeigersinn um die Spitze der re. Nadel. Halte den 
Faden dabei gerne etwas fester, so dass die Schlinge 
nicht von der Nadelspitze rutscht. Während der Faden 
weiterhin stramm gehalten wird, wird die Nadel von 
links nach rechts durch die Nadel geschoben, weiterhin 
mit der Schlinge an der Nadelspitze. 

Der Faden kann nochmals nachgezogen werden, so-
bald die M auf der re. Nadel liegt. 

Schlingenanschlag
Lege das Garn zu einer Schlinge, so dass das lange 
Fadenende (mit dem Knäuel am anderen Ende) über 
dem Faden liegt, der fest auf der Nadel sitzt. Steche mit 
der rechten Nadel von vorne in die Schlinge und ziehe 
den Faden so an, dass eine Masche entsteht. 
Wiederhole diesen Vorgang bis zur gewünschten 
Anzahl Maschen.

Ausarbeitung
Der Pullover wird von oben nach unten mit 
europäischer Schulterkonstruktion gearbeitet. 

Zuerst erfolgt die Rückseite der Passe in Reihen. 
Entlang der Schulterrückseite werden dann Maschen 
aufgenommen und beide Schultern werden separat 
gefertigt, bevor sie für die Vorderseite auf einer Nadel 
platziert werden. 

Sobald die Vorderseite der Passe fertiggestellt ist, wird 
die Arbeit zur Runde geschlossen und der Rumpf wird 
in Runden nach unten gearbeitet. 

Der Pullover ist mit einer höheren M-Zahl auf der 
Vorder- als auf der Rückseite entworfen.  

Rund um die Armausschnitte werden Maschen für die 
Ärmel aufgenommen, die dann in Runden von oben 
nach unten erfolgen. 

Zuletzt werden Maschen rund um den Halsausschnitt 
für das Abschlussbündchen aufgenommen, das dann 
auf die Innenseite geklappt und dort angenäht wird. 
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Anleitung
PASSE (RÜCKSEITE)
Schlage 24 M auf einer 8 mm Nadel mit allen 4 Fäden 
an. Teile die M dabei folgendermaßen ein: 
Schlage 4 M an, platziere 1 M-Markierer, schlage 16 M 
an, platziere 1 M-Markierer, schlage 4 M an.

Fahre nun folgendermaßen im Muster fort, mit 4 glatt 
rechts gestrickten M auf jeder Seite, die M-Markierer 
werden während des Strickens auf die re. Nadel 
gehoben: 

1. R (Rück-R): 4 li, stricke re bis 4 M vor Ende der 
Reihe, 4 li. 

2. R: 4 re, Zun-li, stricke re bis zur letzten M, Zun-re, 
4 re.

3. R: 4 li, stricke re bis zur letzten M, 4 li.
4. R: 4 re, Zun-li, stricke re bis zur letzten M, Zun-re, 
4 re.

5. R: Stricke die gesamte Reihe li.

6. R: 4 re, Zun-li, *2 re, Noppen *, wiederhole von
* bis * bis 6 M vor Ende der Reihe, 2 re, Zun-re, 4 re.

7. R: Stricke die gesamte Reihe li wie unter ”Besonde-
re Abkürzungen: Noppen“ beschrieben.

8. R: 4 re, Zun-li, stricke re bis zur letzten M, Zun-re, 
4 re.

9. R: 4 li, stricke re bis zur letzten M, 4 li.
10. R: 4 re, Zun-li, stricke re bis zur letzten M, Zun-re, 
4 re.

11. R: 4 li, stricke re bis zur letzten M, 4 li.

12. p: 4 re, Zun-li, 2 (0) 0 (0) 2 re, stricke im Rippen-
muster (1 li, 1 re) bis zum M-Markierer, Zun-re, 4 re.

13. p: 4 li, 1 (0) 0 (0) 1 re, 2 (1) 1 (1) 2 li, stricke im 
Rippenmuster (1 re, 1 li) bis zum den letzten 1 (3) 3 
(3) 1 Maschen vor M-Markierer, 1 (2) 2 (2) 1 re, 0 (1) 
1 (1) 0 li, 4 li.

14. p: 4 re, Zun-li, 1 ( 0) 0 (0) 1 li, 2 (1) 1 (1) 2 re,
stricke Rippenmuster (2 li, 2 re) bis zum den letzten

1 (3) 3 (3) 1 M vor M-Markierer, 1 (2) 2 (2) 1 li, 0 (1) 
1 (1) 0 re, Zun-re, 4 re.

Nun wurde ein gesamter Musterrapport gearbeitet und 
auf beiden Seiten wurden je 7 M zugenommen = 30 M 
zwischen den M-Markierern. 

Fahre auf diese Weise mit Muster und Zunahmen in 
jeder Hin-R fort. Achte gleichzeitig darauf, mit dem 
nächsten Musterrapport an der korrekten Stelle 
fortzufahren, so dass das Muster übereinander liegt, 
d.h. Noppen über Noppen. Im Rippenmuster müssen 
die glatt rechts gestrickten M des vorherigen Muster-
rapports übereinander liegen, usw.  

Fahre auf diese Weise fort, bis auf beiden Seiten 
insgesamt 19 (20) 22 (24) 27 Mal Zunahmen gearbeit-
et wurden = 62 (64) 68 (72) 78 M insgesamt.
Ende mit einer 11. (13.) 3. (7.) 13. Musterreihe, einer 
Rück-R. 

Wende die Arbeit auf die Hin-R und platziere 
1 M-Markierer in der 1. und letzten M der Reihe. 
Diese M-Markierer sind feste Markierer. 

Die Zunahmen für die Schultern sind nun fertig-
gestellt. 
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Fahre im Muster fort und stricke weitere 25 (23) 25 
(23) 25 Musterreihen OHNE Zunahmen.
Ende mit einer 8. (8.) 14. (10.) 10. Musterreihe, einer 
Hin-R. 

Schneide den Faden ab und lege die M auf einem 
M-Halter oder einem M-Kabel still. 

RECHTE SCHULTER
Lege die Arbeit mit der Hin-R nach oben vor Dich hin, 
die stillgelegten M auf dem M-Halter nah zu Dir. 
Beginne am M-Markierer und nimm mit einer 8 mm 
Nadel und allen vier Fäden entlang der Hin-R der glatt 
rechts gestrickten M neue M bis zur Anschlagkante 
folgendermaßen auf: 
Nimm 2 M auf, platziere 1 M-Markierer, nimm 20 (22) 
26 (28) 32 M auf, platziere 1 M-Markierer, nimm 2 M 
auf, die letzte M wird in der Anschlagkante aufgenom-
men = 24 (26) 30 (32) 36 M.

1. R (Rück-R): 2 li, stricke re bis 2 M vor Ende der 
Reihe, 2 li. 

2. R: Stricke die gesamte Reihe re.

3. R: 2 li, stricke re bis 2 M vor Ende der Reihe, 2 li

4. R: Stricke die gesamte Reihe re.

5. R: Stricke die gesamte Reihe li.

6. R: 2 (2) 3 (2) 4 re, *Noppen, 2 re*, wiederhole von 
* bis * bis 1 (0) 0 (0) 2 M vor Ende der Reihe, 1 (0) 0 
(0) 2 re.

7. R: Stricke die gesamte Reihe li wie unter ”Besonde-
re Abkürzungen: Noppen“ beschrieben. 

8. R: Stricke die gesamte Reihe re.

9. R: 2 li, stricke re bis 2 M vor Ende der Reihe, 2 li.

10. R: Stricke die gesamte Reihe re.

11. R: 2 li, stricke re bis 2 M vor Ende der Reihe, 2 li.

12. R: 2 re, 1 (0) 0 (1) 1 li, 2 (0) 0 (2) 2 re, *2 li, 
2 re*, wiederhole von * bis * bis 3 (4) 4 (3) 3 M vor 
Ende der Reihe, 1 (2) 2 (1) 1 li, 2 re.

13. R: 2 li, 1 (0) 0 (1) 1 re, 2 (0) 0 (2) 2 li, *2 re, 2 li*, 
wiederhole von * bis * bis 3 (0) 0 (3) 3 M vor Ende der 
Reihe, 1 (0) 0 (1) 1 r, 2 (0) 0 (2) 2 li.

14. R: Wie die 12. R.

Wiederhole die 1.-5. Reihe noch 1 Mal. 
Fahre im Muster ab der 6. Musterreihe fort, nimm 
jedoch folgendermaßen in jeder Hin-R Zunahmen vor: 
Nächste Reihe (Hin-R): Stricke im Muster wie ange-
geben bis 2 M vor Ende der Reihe, Zun-re, 2 re.
Die neuen M fließen in das Muster mit ein. 

Fahre im Muster und mit den Zunahmen zu Ende jeder 
Hin-R fort, bis insgesamt 4 (6) 6 (6) 6 Mal Zunahmen 
gearbeitet wurden = 28 (32) 36 (38) 42 M. 
Die letzte Zunahme erfolgt in der 12. (2.) 2. (2.) 2. 
Musterreihe.  
Stricke die 13. (3.) 3. (3.) 3. Musterreihe. 

Schneide den Faden NICHT ab, sondern lege die M auf 
einem M-Halter still.

LINKE SCHULTER
Mit 4 neuen Knäuel werden nun M entlang der linken 
Seite aufgenommen. Platziere an den gleichen Stellen 
wie an der re. Schulter die M-Markierer, beginne nun 
jedoch an der Anschlagkante und ende am M-Markier-
er. 

1.-5. R: Wie an der re. Schulter. 

6. R (Hin-R): 3 (2) 2 (2) 4 re, *Noppen, 2 re*, 
wiederhole von * bis * bis 0 (0) 1 (0) 2 M vor Ende der 
Reihe, 0 (0) 1 (2) 2 re.

7.-14. R: Wie an der re. Schulter.

Stricke die 1.-5. Reihe noch 1 Mal, die letzte Reihe ist 
eine Rück-R. 
Fahre im Muster ab der 6. Musterreihe fort, nimm 
jedoch folgendermaßen zu Beginn jeder Hin-R 
Zunahmen vor: 
Nächste Reihe (Hin-R): 2 re, Zun-li, stricke die restl. 
Reihe im Muster.

Fahre im Muster und mit den Zunahmen zu Beginn 
jeder Hin-R fort, bis insgesamt 4 (6) 6 (6) 6 Mal Zu-
nahmen gearbeitet wurden = 28 (32) 36 (38) 
42 M. 
Die letzte Zunahme erfolgt in der 12. (2.) 2. (2.) 2. 
Musterreihe. 
Stricke die 13. (3.) 3. (3.) 3. Musterreihe, eine 
Rück-R. 

Schneide den Faden ab. 
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Sammeln zur Vorderseite
Platziere die stillgelegten M der re. Schulter wieder auf 
der Rundstricknadel und stricke die 14. (4.) 4. (4.) 4. 
Musterreihe, zu Ende der Reihe werden 12 (10) 10 
(12) 12 neue M mit dem Schlingenanschlag angeschla-
gen, stricke im Anschluss die M der li. Schulter auf die 
Nadel.

Die Vorderseite ist nun gesammelt und es liegen ins-
gesamt 68 (74) 82 (88) 96 M auf der Nadel.

Fahre im Muster ab der 1. (5.) 5. (5.) 5. Musterreihe 
fort, in Hin-R beginnt das Muster mit der re. Schulter 
und endet mit der li. Schulter, die Rück-R werden 
genau umgekehrt gearbeitet.

Fahre auf diese Weise fort, bis auf der Vorderseite die 
gleiche Anzahl Reihen ab den aufgenommenen M an 
den Schultern gestrickt wurde wie an der Rückseite, 
gezählt ab der 1. Musterreihe im Nacken. Ende mit der 
8. (8.) 14. (10.) 10. Musterreihe, einer Hin-R. 
Wende die Arbeit nicht.  

RUMPF
Nur Gr. XS
In Verlängerung zu den M der Vorderseite wird ein 
M-Markierer zu Rundenbeginn auf der re. Nadel 
platziert, schlage 1 neue M mit dem Schlingenanschlag 
an, hebe die M der Rückseite auf die li. Seite der Rund-
stricknadel und stricke diese M li, schlage 1 neue M an, 
platziere 1 Seiten-Markierer, stricke li über die M der 
Vorderseite = 68 Vorderseiten-M und 64 Rückseit-
en-M = insgesamt 132 M. 

Fahre wie unten beschrieben im Muster fort, beginne 
mit der 10. Musterreihe und stricke die 10.-14. 
Runde: 

1. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
2. Runde: Stricke die gesamte Runde re.
3. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
4. und 5. Runde: Stricke die gesamte Runde re.
6. Runde: *2 re, Noppen*, wiederhole von * bis * die 
gesamte Runde.
7. Runde: Stricke die gesamte Runde re, jedoch 
werden an den Noppen die Zunahmen und Maschen 
wie im Abschnitt „Besondere Abkürzungen: Noppen 
(in Runden)“ zusammen gestrickt.
8. Runde: Stricke die gesamte Runde re.
9. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
10. Runde: Stricke die gesamte Runde re.
11. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
12.-14. Runde: *2 li, 2 re*, wiederhole von * bis * 
die gesamte Runde.

Wiederhole im Anschluss die 1.-14. Runde 2 weitere 
Mal und stricke die 1.-3. Runde noch 1 Mal. In der 
letzten Runde wird mittig auf Vorder- und Rückseite 
je 1 Zun-li gearbeitet = 69 Vorderseiten-M und 65 
Rückseiten-M. 
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Nur Gr. S
Hebe die M der Rückseite auf die li. Seite der Rund-
stricknadel und stricke diese M li, platziere 1 Seiten-
Markierer und stricke li über die M der Vorderseite, 
platziere 1 M-Markierer zu Rundenbeginn = 74 
Vorderseiten-M und 64 Rückseiten-M = insgesamt 
138 M.

Nächste Runde: Stricke re bis 1 M vor dem Seiten-
Markierer, Zun-li, stricke re bis 1 M vor dem M-Marki-
erer zu Rundenbeginn, Zun-li = 140 M.

Fahre wie unten beschrieben im Muster fort, beginne 
mit der 11. Musterreihe und stricke die 11.-14. 
Runde. Beachte, dass die M-Zahl während des Muster-
rapports 2 Mal korrigiert wird.

1. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
2. Runde: Stricke 1 re, 2 re zus., stricke re bis zum 
Seiten-Markierer, 1 re, 2 re zus., stricke die restl. 
Runde re = 138 M.
3. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
4. und 5. Runde: Stricke die gesamte Runde re.
6. Runde: *2 re, Noppen*, wiederhole von * bis * die 
gesamte Runde.
7. Runde: Stricke die gesamte Runde re, jedoch 
werden an den Noppen die Zunahmen und Maschen 
wie im Abschnitt „Besondere Abkürzungen: Noppen 
(in Runden)“ zusammen gestrickt, stricke an den Seit-
en-Markierern folgendermaßen: 
Stricke bis 1 M vor dem Markierer, hebe die M auf die 
re. Nadel ohne sie zu stricken, entferne den Markier-
er, platziere die M wieder auf der li. Nadel, kippe die 
Arbeit leicht zu Dir, so dass Du die M auf der Rückseite 
sehen kannst, steche mit der re. Nadel in den M-Steg 
der M, die direkt unter der 1. M auf der li. Nadel liegt 
und stricke sie re, platziere wieder den Markierer und 
stricke die 1. und 2. M der li. Nadel re zusammen. 
8. Runde: Stricke die gesamte Runde re.
9. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
10. Runde: Stricke 1 re, Zun-li, stricke re bis zum 
Seiten-Markierer, 1 re, Zun-li, stricke die restl. Runde 
re = 140 M.
11. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
12.-14. Runde: *2 li, 2 re*, wiederhole von * bis * 
die gesamte Runde.

Wiederhole im Anschluss die 1.-14. Runde 2 weitere 
Mal und stricke die 1.-3. Runde noch 1 Mal. In der 
letzten Runde wird mittig auf Vorder- und Rückseite 
je 1 Zun-li gearbeitet = 75 Vorderseiten-M und 
65 Rückseiten-M.

Nur Gr. M
Hebe die M der Rückseite auf die li. Seite der Rund-
stricknadel und stricke diese M li, platziere 1 Seiten-
Markierer und stricke li über die M der Vorderseite, 
platziere 1 M-Markierer zu Rundenbeginn = 82 
Vorderseiten-M und 68 Rückseiten-M = insgesamt 
150 M.

Stricke 1 Runde re.

Fahre wie unten beschrieben im Muster fort. 
Beginne mit der 3. Musterreihe und stricke die 3.-14. 
Runde. Beachte, dass die M-Zahl während des Muster-
rapports 2 Mal korrigiert wird.

1. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
2. Runde: Stricke re bis 1 M vor dem Seiten-Markier-
er, Zun-li, stricke re bis 1 M vor dem M-Markierer zu 
Rundenbeginn, Zun-li, 1 re = 150 M.
3. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
4. und 5. Runde: Stricke die gesamte Runde re.
6. Runde: *2 re, Noppen*, wiederhole von * bis * 
die gesamte Runde.
7. Runde: Stricke die gesamte Runde re, jedoch 
werden an den Noppen die Zunahmen und Maschen 
wie im Abschnitt „Besondere Abkürzungen: Noppen 
(in Runden)“ zusammen gestrickt.
8. Runde: Stricke die gesamte Runde re.
9. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
10. Runde: Stricke re bis 3 M vor dem Seiten-Markier-
er, 2 re zus., stricke re bis 3 M vor dem M-Markierer zu 
Rundenbeginn, 2 re zus., 1 re = 148 M.
11. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
12.-14. Runde: 1 re, *2 li, 2 re*, wiederhole von * bis 
* bis zur letzten M, 1 re.

Wiederhole im Anschluss die 1.-14. Runde noch 1 Mal 
und stricke die 1.-11. Runde noch 1 Mal = 81 Vorder-
seiten-M und 67 Rückseiten-M.

Nur Gr. (L) und XL
Schlage 1 neue M mit dem Schlingenanschlag in 
Verlängerung zu den Vorderseiten-M an, hebe die M 
der Rückseite auf die li. Seite der Rundstricknadel und 
stricke diese li, schlage 1 neue M an, platziere 
1 Seiten-Markierer und stricke die M der Vorderseite 
li, platziere 1 M-Markierer zu Rundenbeginn = (88) 96 
Vorderseiten-M und (74) 80 Rückseiten-M 
= insgesamt (162) 176 M.

Fahre wie unten beschrieben im Muster fort und 
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beachte, dass die M-Zahl während des Musterrapports 
2 Mal korrigiert wird. 
Beginne mit der 12. Musterreihe und stricke die 
12.-14. Runde. 

1. Runde: Stricke die gesamte Runde li. 
2. Runde: Stricke re bis 3 M vor dem Seiten-Markier-
er, 2 re zus., 1 re, stricke re bis 3 M vor dem M-Marki-
erer zu Rundenbeginn, 2 re zus., 1 re = (160) 174 M.
3. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
4. und 5. Runde: Stricke die gesamte Runde re.
6. Runde: *2 re, Noppen*, wiederhole von * bis * 
die gesamte Runde.
7. Runde: Stricke die gesamte Runde re, jedoch 
werden an den Noppen die Zunahmen und Maschen 
wie im Abschnitt „Besondere Abkürzungen: Noppen 
(in Runden)“ zusammen gestrickt.
8. Runde: Stricke die gesamte Runde re.
9. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
10. Runde: Stricke re bis 1 M vor dem Seiten-Marki-
erer, Zun-li, stricke re bis 1 M vor dem M-Markierer zu 
Rundenbeginn, Zun-li, 1 re = (162) 176 M.
11. Runde: Stricke die gesamte Runde li.
12.-14. Runde: *2 li, 2 re*, wiederhole von * bis * 
die gesamte Runde.

Wiederhole im Anschluss die 1.-14. Runde noch 
1 Mal und stricke die 1.-11. Runde noch 1 Mal. In der 
letzten Runde wird mittig auf Vorder- und Rückseite je 
1 Zun-li gearbeitet = (89) 97 Vorderseiten-M und (75) 
81 Rückseiten-M.

Alle Größen
Stricke 1 Runde re.

RIPPENBÜNDCHEN RÜCKSEITE
Wechsle zu einer 6 mm Rundstricknadel.

Das Bündchen wird folgendermaßen in Reihen gearbe-
itet, Vorder- und Rückseite werden separat gefertigt:

1. R (Hin-R): Hebe die 1. M wie zum re stricken ab, 
4 re, stricke im Rippenmuster (1 li, 1 re) bis 6 M vor 
dem Seiten-Markierer, 1 li, 4 re, 1li. Wende die Arbeit 
und lege die restl. M still. 

2. R: Hebe die 1. M wie zum re stricken ab, 4 li, stricke 
im Rippenmuster (1 re, 1 li) bis 6 M vor Ende der 
Reihe, 1 re, 5 li.

Wiederhole diese 2 Reihe, bis das Bündchen 8 cm 
misst, ende mit einer Rück-R.

Nächste Reihe (Hin-R): Kette die ersten 4 M re ab, 
*Umschlag, 1 li, steche mit der li. Nadel in den Um-
schlag und die 2. M der re. Nadel und hebe beide M 
über die 1. M, 1 re, hebe die 2. M der re. Nadel über 
die 1. M*, wiederhole von * bis * bis 4 M vor Ende der 
Reihe, kette diese M re ab. 

RIPPENBÜNDCHEN VORDERSEITE
Lege den Faden an der Hin-R der stillgelegten M an 
und stricke das Bündchen wie auf der Rückseite. 

HALSAUSSCHNITT
Beginne an der rückseitigen li. Schulter und nimm mit 
einer 6 mm Rundstricknadel und allen vier Fäden 66 
(70) 70 (70) 70 M entlang der Hin-R auf.

Stricke 16 Runden im Rippenmuster (1 re, 1 li). 

Kette die M locker ab wie sie erscheinen.

Klappe das Bündchen auf die Innenseite und nähe es 
dort mit lockeren Heftstichen an. 
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ÄRMEL
Beginne unten am Armausschnitt und nimm mit einer 
8 mm Rundstricknadel entlang der Hin-R 62 (62) 66 
(66) 66 M rund um den Armausschnitt auf, platziere 
1 M-Markierer zu Rundenbeginn und schließe zur 
Runde. 

Stricke danach im Muster mit Abnahmen wie unten 
beschrieben. Beachte, dass das Muster unter dem 
Ärmel auf Grund der Abnahmen nicht mehr korrekt 
aufgeht. 

1. Runde: Stricke die gesamte Runde li.

2. Runde: 2 re zus., stricke die restl. Runde re.

3. Runde: Stricke die gesamte Runde li.

4. und 5. Runde: Stricke die gesamte Runde re.

6. Runde: *2 re, Noppen*, wiederhole von * bis * 
die restl. Runde.

7. Runde: Stricke die gesamte Runde re, jedoch 
werden an den Noppen die Zunahmen und Maschen 
wie im Abschnitt „Besondere Abkürzungen: Noppen 
(in Runden)“ zusammen gestrickt. 

8. Runde: Stricke re bis 2 M vor Ende der Runde, 1 M 
wie zum re stricken abheben, 1 re, die abgehobene M 
darüber ziehen.

9. Runde: Stricke die gesamte Runde li.

10. Runde: Stricke die gesamte Runde re.

11. Runde: Stricke die gesamte Runde li.

12.-14. Runde: Stricke *2 li, 2 re*, wiederhole von * 
bis * die restl. Runde.

Beachte: Passe das Muster nun so an, dass die Noppen 
und das 2x2 Rippenmuster übereinander liegen, so wie 
am Rumpf. 

Nur Gr. XS
Wiederhole die 1.-14. Runde 3 weitere Mal, jedoch 
OHNE Abnahmen = 60 M. 

Nur Gr. S
Wiederhole die 1.-14. Runde 2 weitere Mal, jedoch 
OHNE Abnahmen = 60 M.
Wiederhole die 1.-11. noch 1 Mal, jedoch OHNE 
Abnahmen. 

Nur Gr. M
Wiederhole die 1.-14. Runde 2 weitere Mal = 60 M.
Wiederhole die 1.-11. noch 1 Mal, jedoch OHNE 
Abnahmen.

Nur Gr. L und XL
Wiederhole die 1.-14. Runde 2 weitere Mal = 60 M.
Wiederhole die 1.-3. noch 1 Mal, jedoch OHNE Ab-
nahmen.

Alle Größen
Stricke 1 Runde re.

Nächste Runde (Abnahmerunde): *2 M abheben, als 
würden sie re zus. gestrickt werden, 1 re, die abgeho-
benen M darüber ziehen, 2 li zus.*, wiederhole von * 
bis * die gesamte Runde = 24 M. 

Wechsle zu einer 6 mm Nadel.

Stricke 24 Runden im Rippenmuster (1 re, 1 li).

Nächste Runde: Kette die M locker ab wie sie
erscheinen. 

FERTIGSTELLUNG
Vernähe alle Enden. 
Wasche den Pullover den Anweisungen auf der Bande-
role folgend und lass ihn liegend auf einem Handtuch 
trocknen. 


